
 

 

 

 
DIE PFLEGE DEINES STREICHINSTRUMENTS 

 

 

Zuerst einige allgemeine Hinweise: 

 

 Bewahre dein Instrument an einem sicheren Ort auf, wo es zum Üben liegt. 

Lege es nicht auf Sitzmöbeln ab, die sind zum Sitzen! 

 Vermeide direkte Sonneneinstrahlung und unmittelbare Nähe zu Heizungen, 

auch im Etui, sowie große Hitze und Kälte. 

 Lege dein Instrument nie auf den Steg, auch nicht, wenn es im Etui ist. 

 Hülle dein Instrument im Etui zusätzlich in ein Tuch ein. So ist es besser 

gegen Wetter und kleine Unfälle geschützt. 

 Achte im Winter auf ausreichende Luftfeuchtigkeit im Raum. Sie sollte nicht 

unter 50% betragen. (Blumen, Luftbefeuchter!) 

 

 

Beim Spielen:  

 

 Wasche deine Hände vor dem 

Spielen und, wenn nötig, schneide 

deine Fingernägel! 

 Fasse dein Instrument möglichst nur 

am Hals an. Handschweiß kann 

dem Lack schaden und 

Fingerabdrücke sehen nicht schön 

aus. 

 Den meisten Spielern reicht es, 

wenn sie ihren Bogen einmal pro 

Woche einkolophonieren! 

 

 

 

 

Nach dem Spielen: 

 

 Spanne deine Bogenhaare sofort nach dem Spielen ab. Der Bogen verliert 

sonst seine Spannung und die Bogenstange kann sich verziehen. 

 Entferne mit einem weichen fusselfreien Tuch das Kolophonium von den 

Saiten, der Instrumentendecke und der Bogenstange. 
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 Wenn du zu feuchten Händen neigst, wische regelmäßig die Saiten und das 

Griffbrett trocken. So verlängerst du die Lebensdauer deiner Saiten und des 

Griffbretts erheblich!                                                                     

 

 

 

 

Reparaturen: 

 

 Das Aufziehen neuer Saiten bedarf einiger Übung! Lass dir am Anfang 

immer von deiner Lehrkraft dabei helfen. 

 Beim Saitenwechsel nie alle Saiten auf einmal entfernen! Wenn du Pech 

hast, fällt nicht nur der Steg um, sondern auch der Stimmstock im Innern 

des Instruments. 

 Reparaturen jeglicher Art gehören in die Hände eines Fachmanns! 

Unsachgemäße Reparaturen verursachen bleibende Schäden.  


